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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Welche Kenntnisse liegen der Stadtverwaltung über den aktuellen 

Erarbeitungsstand der verpflichtenden Kinderschutzkonzepte an den 

einzelnen Erfurter Schulen vor und ist das Jugendamt bei der Erstellung 

der jeweiligen Schutzkonzepte beteiligt? (Bitte nach der einzelnen Schule 

aufgliedern) 

 

Dazu liegen dem Jugendamt keine Kenntnisse vor. 

 

2. In welcher Form ist das Jugendamt bzw. die örtliche Jugendhilfe Erfurt in 

Präventions- und Interventionsstrukturen mit den Schulen eingebunden 

und beteiligt? (Bitte nach der einzelnen Schule aufgliedern) 

 

Die Schulsozialarbeit ist in den schulischen Arbeitsgruppen an folgenden 

Schulen eingebunden: 

 

GS 1 „Johannesschule“ 

GS 2 „Thomas Mann“ 

GS 3 „Am Kleinen Herrenberg“ 

GS 6 „Bechsteinschule“  

GS 7 „Moritzschule“ 

GS 9 „Humboldtschule“ 

GS 20 „Gisperslebener Schule“ 

GS 23 „Am Johannesplatz“ 

GS 25 „Astrid-Lindgren-Schule“ 

GS 28 „An der Geraaue“ 

GS 29 „Puschkinschule“ 

GS 30 „Am Steigerwald“ 

GS 34 „Am Wiesenhügel“ 

GS 41 „Stotternheim" 

 

Der Oberbürgermeister 
 

Landeshauptstadt Erfurt . Der Oberbürgermeister . 99111 Erfurt 

 

  

Fraktion SPD & PIRATEN 

Herr Möller 

Fischmarkt 1 

99084 Erfurt 

 

 

 

Drucksache 0431/26; Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO;   Aktueller 

Umsetzungsstand der verpflichtenden Kinderschutzkonzepten an Schulen ; 

öffentlich 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Möller,  Erfurt,  
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RS 1 „Thomas Mann“ 

RS 7 „Ulrich-von-Hutten-Schule“ 

RS 23 „An der Geraaue“ 

RS 30 „Stotternheim" 

 

TGS 1 „Friedrich Schiller“  

TGS 2 „Am Roten Berg“ 

TGS 3 „Jenaplanschule Erfurt“ 

TGS 4 „Am Großen Herrenberg“ 

TGS 5 „Am Urbach“ 

TGS 6 „Steigerblick“ 

TGS 8 „Otto Lilienthal“ 

TGS 9 „Am Hirnzigenpark“ 

TGS 10 „Otto Lilienthal" 

 

Gym 3 „Johann Gutenberg“ 

Gym 4 „Heinrich Hertz“ 

Gym 6 „Königin Luise“ 

Gym 7 „Albert Schweitzer“ 

Gym 10 „Hannah Arendt“ 

 

IGS Integrierte Gesamtschule 

KGS Kooperative Gesamtschule 

 

SBBS 3 „Ludwig Erhard" 

SBBS 4 „Andreas Gordon" 

SBBS 5 „Ernst Benary" 

SBBS 6 „Marie Elise Kayser" 

SBBS 7 „Walter Gropius" 

BS FT13 „Kolping-Bildungswerk Thüringen e. V." 

 

FS FT01 „Christophorus-Schule" 

FÖZ 1 „Schule am Andreasried“ 

FÖZ 5 „Emil Kannegießer“ 

FÖZ 8 „Am Zoopark“ 

 

 

3. Wann erfolgt zur Thematik Kindeswohlgefährdung an Schulen eine entsprechende 

Berichterstattung an den zuständigen Ausschuss? 

 

Die Fachaufsichtsbehörde für die Schulen ist das Staatliche Schulamt Mittelthüringen. Dort 

werden die Schutzkonzepte von den Schulen eingereicht und geprüft. Die Stadtverwaltung, 

hier das Amt für Bildung, bekommt die Schutzkonzepte lediglich zur Kenntnis. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Horn 
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